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Beobachtungsaufgaben und Fragen
für den kinobesuchs
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Besprecht in der Klasse die unten stehenden Fragen und Beobachtungsaufträge und fragt nach, 
wenn ihr etwas nicht genau versteht.

Nimm für den Kinobesuch Papier und Schreibzeug mit und mach dir während dem Film, unmittelbar 
nach dem Film oder allenfalls anderntags, wenn dir der Film noch gut in Erinnerung ist, möglichst 
viele Notizen zu den nachfolgenden Fragen.

1. Wo genau musstest du im Film lachen?

2. Aus welcher Sicht wird der Film erzählt, wer ist der Erzähler?

3. Mit welchen Kameraperspektiven (siehe Seite 3) arbeitet der Film?

4. Achtet genau auf die Personen im Film: 
	 a) Welche Personen kommen im Film vor?
	 b) Welche typischen Merkmale haben sie?
	 c) Wie benehmen sie sich?
	 d) Wie sprechen sie?
	 e) Was für Kleider tragen die Schülerinnen und Schüler?
	 f) Wie sind die Erwachsenen gekleidet?

5. Achte genau auf das Dekor und die Requisiten im Film:
	 a) Wie sehen die Schule und das Schulzimmer aus?
	 b) Beschreibe in Stichworten: 
		  - die Wohnungen und Einrichtungsgegenstände
		  - die Aussenräume
		  - die Autos

6. Wie gehen die Personen im Film miteinander um?
	 a) Die Lehrerin oder der Hilfslehrer mit den Schülerinnen und Schülern?
	 b) Die Kinder untereinander?
	 c) Die Mädchen und Knaben?
	 d) Die Eltern mit den Kindern?
	 e) Die Erwachsenen untereinander?

7. Welche Geschichten und Szenen aus den Büchern des kleinen Nicks hast du erkannt?

8. Schreibe stichwortartig eine kurze Zusammenfassung des Filminhaltes und notiere dir mit 
	 kurzer Begründung, warum du den Film einem Freund einer Freundin empfehlen oder nicht 
	 empfehlen würdest.
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Bei den Filmaufnahmen entscheidet der Regisseur, zusammen mit dem Kameramann, wie jede einzelne 
Szene gefilmt werden soll. Das heisst, es wird genau festgelegt, ob eine Szene in Augenhöhe, von unten 
oder von oben aufgenommen werden soll.

Die gängigste Kameraperspektive ist die Normalsicht. Sie zeigt das Geschehen, wie im realen Leben, 
in Augenhöhe der im Film handelnden Personen. 

Werden Dinge oder Personen von unten aufgenommen, wirken sie oft mächtig oder gar bedrohlich. Die-
se Position der Kamera wird Froschperspektive genannt. 

Personen und Dinge die von oben aufgenommen werden wirken oft unbedeutend, klein und hilflos 
oder einsam. Diese Kameraposition wird Vogelperspektive genannt. Sie verschafft der Zuschauerin, dem 
Zuschauer auch Übersicht und Distanz.

Ist die Kamera schräg gestellt oder gekippt vermittelt sie einen fremden und unnatürlichen Eindruck. 
Diese Perspektive wird häufig in Horrorfilmen gebraucht, um uns Angst zu machen oder zu zeigen, dass eine 
Person verwirrt ist.

Kameraperspektiven


